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Reserveraum für Extremhochwasser
Hördter Rheinaue

Wesentliche Wirkungen auf das Schutzgut Tiere:
Säugetiere - Teilgebiet Nord

B-11_21.1.1

Umweltverträglichkeitsstudie

Anlagebedingte Inanspruchnahme

Baubedingte Inanspruchnahme

Bauliche Anlagen, Leitungsbau, Auffüllung von Ackersenken (inkl.
Deichschutzstreifen und Schutzstreifen für Leitungen)

Baufeld, Bodenlager, Lagerflächen, Baustraßen
Optional - Schiffsanbindung zum Materialantransport

Vorhabensbestandteile

Betriebsbedingte Inanspruchnahme
Betrieb der Ökologischen Flutung

Betrieb des Reserveraums für Extremhochwasser

Baumfreie Zone
Baumfreie Zone Pappel

Neuverlegung der Leitung (unterirdisches Verlegeverfahren)

Überflutete Flächen (max. 99,9 müNN)

Überflutete Flächen im Retentionsfall (max. 103,17 müNN)

Grenze des Untersuchungsgebiets (Biotoptypenkartierung Stand 2021)

Fledermäuse

Lebensraumverlust im Bereich Oberwald
Entwertung des Lebensraums aufgrund der
Zerschneidungswirkung

Haselmäuse

Verbesserung des Nahrungsangebots durch die höhere
Produktivität des Auwalds sowie Erhöhung des Struktur-
reichtums (Mehrschichtigkeit)

betriebsbedingt
Günstige Vorhabenswirkungen

Verlust von Gebäudequartieren!?

anlagebedingt

Verlust von Wäldern mit Quartierfunktion/ Baumquartieren
Baumhöhlendichte der 
verlorengehenden Wälder
(Höhlenbäume / ha) 1,5 1,7 5,2 6,0 9,3 27,6

anlagebedingt

baubedingt
Gefahr der Tötung oder Verletzung (Individuenverluste) bei der
Fällung von Bäumen

Wesentliche Wirkungen (bzw. erhebliche
Beeinträchtigungen) des Vorhabens in Bezug auf
Aus den Wirkungen abgeleitet: Zgl. Darstellung der
möglichen erheblichen Beeinträchtigungen (s. Fach-
beitrag Naturschutz, Heft 12.3)

baubedingt
Gefahr der Tötung oder Verletzung (Individuenverluste) beim Abriss
von Gebäuden bzw. bei der Fällung von Bäumen im Zuge der Bau-
feldfreimachung

&&

Gefahr der erheblichen Störung durch besonders lärmintensive Arbeiten
(insb. während der Aktivitätszeit der Tiere)

&&

&&

&& Lebensraumverlust im Bereich Oberwald
im Zuge der Baufeldfreimachung

Verlust von Wäldern mit Quartierfunktion/ Baumquartieren
Baumhöhlendichte der 
verlorengehenden Wälder
(Höhlenbäume / ha) 1,5 1,7 5,2 6,0 9,3 27,6
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Institut für Umweltstudien

Heidelberg   Potsdam   Kandel  1: 5.000

Reserveraum für Extremhochwasser
Hördter Rheinaue

Wesentliche Wirkungen auf das Schutzgut Tiere:
Säugetiere - Teilgebiet Süd

B-11_21.1.2

Umweltverträglichkeitsstudie

Anlagebedingte Inanspruchnahme

Baubedingte Inanspruchnahme

Bauliche Anlagen, Leitungsbau, Auffüllung von Ackersenken (inkl.
Deichschutzstreifen und Schutzstreifen für Leitungen)

Baufeld, Bodenlager, Lagerflächen, Baustraßen
Optional - Schiffsanbindung zum Materialantransport

Vorhabensbestandteile

Betriebsbedingte Inanspruchnahme
Betrieb der Ökologischen Flutung

Betrieb des Reserveraums für Extremhochwasser

Baumfreie Zone
Baumfreie Zone Pappel

Neuverlegung der Leitung (unterirdisches Verlegeverfahren)

Überflutete Flächen (max. 99,9 müNN)

Überflutete Flächen im Retentionsfall (max. 103,17 müNN)

Grenze des Untersuchungsgebiets (Biotoptypenkartierung Stand 2021)

Fledermäuse

Lebensraumverlust im Bereich Oberwald
Entwertung des Lebensraums aufgrund der
Zerschneidungswirkung

Haselmäuse

Verbesserung des Nahrungsangebots durch die höhere
Produktivität des Auwalds sowie Erhöhung des Struktur-
reichtums (Mehrschichtigkeit)

betriebsbedingt
Günstige Vorhabenswirkungen

Verlust von Gebäudequartieren!?

anlagebedingt

Verlust von Wäldern mit Quartierfunktion/ Baumquartieren
Baumhöhlendichte der 
verlorengehenden Wälder
(Höhlenbäume / ha) 1,5 1,7 5,2 6,0 9,3 27,6

anlagebedingt

baubedingt
Gefahr der Tötung oder Verletzung (Individuenverluste) bei der
Fällung von Bäumen

Wesentliche Wirkungen (bzw. erhebliche
Beeinträchtigungen) des Vorhabens in Bezug auf
Aus den Wirkungen abgeleitet: Zgl. Darstellung der
möglichen erheblichen Beeinträchtigungen (s. Fach-
beitrag Naturschutz, Heft 12.3)

baubedingt
Gefahr der Tötung oder Verletzung (Individuenverluste) beim Abriss
von Gebäuden bzw. bei der Fällung von Bäumen im Zuge der Bau-
feldfreimachung

&&

Gefahr der erheblichen Störung durch besonders lärmintensive Arbeiten
(insb. während der Aktivitätszeit der Tiere)

&&

&&

&& Lebensraumverlust im Bereich Oberwald
im Zuge der Baufeldfreimachung

Verlust von Wäldern mit Quartierfunktion/ Baumquartieren
Baumhöhlendichte der 
verlorengehenden Wälder
(Höhlenbäume / ha) 1,5 1,7 5,2 6,0 9,3 27,6


